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Freitag, ben 29. Miry 1895,
bemt Bau von Babhnen h:motgmrtm m mbe Beidjen wirthichaitli find gan und die Methodbe der Taxirung
] g‘”’rd"t 8"‘]’*“& Deprefjion miifjen su jolden bdie tli Wir milfjen gegen dieje Dedvrganifation m .bunbdlgnqéi
8 Beelin, 27. Wiy, nnternebmungen benupt mrbcu S}Rrgegcn fann bdie finangielle Lnge nidht | allen .)lmilcn ungé wefren.  Da Lanbmnb uedauft nad) Sfebmbgmm,
0. ©ifung. Radm. 1 Uhe. s Feld gefilhrt werden, benn ed Handelt fich im Wefentlidhen um eine | nidit wie der
" " Wm Bundesrathstijdie: v. Boetti v. Marfdall, G Rapitaléanlage, weldje das werbende Vermdgen bded Staated vermehrt. d et inrt aud) im Handel in
& Souate, o Rdllu'mb ; ae E‘b” i arjda rof Bofaz | (Seby vidhtig! bet den Nationalliberalen.) Die Ant, wie die Juterejienten | Oejterceidh und “lmedfn man finnte fie nllu febr leidyt aud) auf unferen
o mnm‘ dent v, Bit li“hls“‘dz‘ M:““"f“" "‘m“ A ju Weitrigen herangezogen werben, hat in der That su DHiirten gefiiget; | Mixtten einfitgren. Theilweife witd aud) im Berliner Viehhof danas
ep: @t gu "m ‘I g‘r 5 w:ﬂ : BH“@”" dhen Mt | iviy find einverftanden, wenn Gierinn eine Yenberung vorgemommen wird. | Handelt, aber man wagt es nidt ju jagen., Die Fleiidtlaffifitation ift im
%mthna[)l unmebrrnul nbut “;iaés g ;“:{l ‘:bg:g';benﬂm;s:mgtl:; (mﬂgu ?e[i‘;(mhﬂgummlhbm\leu ) % e y;lrle‘n Qéinbern nngzhd)tn, o n; ;{}mnfm ux;) “‘énqlan :&B beffere
" amit jdylieBt die ion, in der Spe oird die e olite theurer jein, um bad geringere, billigere an
183 ben MNamen ded b. Buol, je ciner die Namen der Abgg. von | Worlage ofne Debatte angenonunen. ) i

Deeremann, Sa d&e unb @ingcr tragen, 105 Bettel find unbejdyrieben.
nbung, dafy 100 mweiRe »«)ettel abgegeben find, ertint auf
ber Redten ein lauted Bravo, weldem cin lauted Xq,o den auf der Linten
antwortet. Die Wahl ded Abg. v. Bus! witd bdagegen von der Linten
mit Bravo begritft.
ilfépriifibent Abg. Spahn riditet an den Gewdhiten die Frage, ob
er die Wah! annimumt.
Prifident v. Buol: Jdh nehme Jjre Wayl mit Dant an (BVeifall
fint® und im @entrirm), und qgnmr thue id) e8 von der Anfidht aus-
g:genh, bafs, je }@mie\ iger dte Berhdltnifje find, €8 umfomehr die Pflicht

s fjolgt die gweite Berathung des Gefepentivonrs, betreffend die Ber-
waltung bed Pfarr-Wittwen- und Waifenjonds und die Firjorge
%\: bie MWittwen und Waifen der evangelifdhen Geiftlidien in den neueven

rovingen.

Beim § 1 bittet Abg. von Pappenheim (L) um bejondere nter-
ftitpung derjenigen Geijtlichen im Neg.-Bez. Najiel, weldje etwa in Folge
Diejes Gefepes gefdiibigt werden innten.
= ®eheimral) Sdmwarplopf fagt eine mwofhhoollende Pritfung dicfer

itte ju.

Abg. Nudolphi (Ctr.) wiinjdht eine entipredjende Fil

Slajjen verfaufen ju fonnen. Jdh fehe nid)t ein, wedhalb dad bd ung
nidyt aud) durdygefiihrt rwerden fonnte. Iy bitte Sie, davanm mit=
suarbeiten, daf; der Dedorganifation ded Handels ein Enbde gemadt werde.
(Beifall redts.)

Nady einem Sclufgwort ded Abg. Ring, in weldjem er behauptet,

af; eine Reihe von Fillen nadigewiejen fei, wo Vichjeudjen aud bem
‘Eumm Biehhof veridleppt wirden, wird der Antrag dev um fieben Wit
glieder 3u ver

Dievauj vertagt fid) bas Daus.
11 1hr (fleinere Vorlagen).

Niidyite Gm‘mg: Donnerdtag

f 3 > o by orge fiir bie L. s >
Cingelnen ift, feine, wenn oud) idhwadjen Kriffte dem Dienfte des | atpofijtyen Emeriten durd) Staatsmittel wund bejchwert fid iiber poangs- Derrenhaus.
@angen_nidit au entjichen. (Veifall linfd und im Centrum.)  Fite mid) | weife Renjionivung tatholifder Geijttichen. 6. Gipung. Nadm. 1 Uhr.

ijt die @d)muP(en eine um fo grofere, afd der Wann, dex bisher den
‘Brlﬂinbcmmftub eingenomnten hat, eine lange Neihe von Jahren ein uns
ewdhulidhed Maf ungetheilteter "Incrlmnuuq und Beliebtheit genvfjen

t.  (Beifall ved)ts.) Jd) werde thun, wad in wmeinen Kviften jreht, und
id) bitte alle Seiten ded8 Haufed um freundlidhe Unterjtiibung wnd wm

Geheimrath) Sdhwargtop Gine gwangdweife Penjionivung fonmt
aud) bei evangelijdjen Geijtlihen ebenjo vor. ~ Die ftaatlidye Fiirjorge fite
die evangelijchen Geijtlichen ijt durdjand nidyt qn\hr\, ald fitr die fatho-
Lijjen.

ntwurf 1wird bmmu nnqummmru

Am Minijtertif Honjtedt, Thielen und Kommifjare.
SPriijivent Fiirjt u Stolberg theilt vor Cintritt in die Tagedord
Ableben v Mitglicver, der Herren v. Schorlemer= Alft un
Bredt mit. D ehrt dad Andenten der BVerjtorbenen i bu

i i i De hblldwu Weije bmm (G rhm von ben ‘blnlm\

n. dbe ﬂ)‘" e ﬂal;‘l ek sutio %(:‘éll‘ufnb?mm fidentenfiy el ot Au fénigldye \::mut‘nmcnmq ‘u mudmr um n ’\[\dum Bejdyleunigung | 15. ds. M3 I)ut bag He nlyaué auf \ummg m @einmmtwoxftunbei

& ,ﬂﬁ Bideriprudy 3"50] f, fo veht bad Haus fofort sur Wahl bdes su exgreifen, weldye | Gejchlofjen, fein Mitglied, den friiheren Reidystangler Fiivjten v. Bidmard,
ine erjten Biceprdjidenten Bubﬂ “l,e iy \‘mm “‘“?l & u"\hlvcnbm lm\b um die ml\m bie n‘whgrbn\ltm @perrungen ded biefigen § 5 feinem bevorjtehenden Geburtstage aui bas Allecherzlichite su begliid-
de cach ‘; 181 den R b by o e - jtadtijden Bich: und Sdhladthofes der einheimiidien Landwirth: § wiinjden durd) jeinen Gejammtvorjtand. vit Bismard Hat diefe Theil=
ar: &m :" ::::‘ 8'::::‘1 fori g:z chnx:u “‘";‘E‘["%g’ e L“‘l‘b’ D1 e “:‘I:““;‘ ihait und dem Biehhandel jugefiigten jdyweren Schiden fitr die Suhwmit | nahme aufs Freundlidhite angenommen und f:mm Dant dafitr audgefprodjen.
e 103' ;t:d i\ub unbtid)r&ben i i i yonlant, § ju [“ic‘“q\‘“ ) babe mid) fiie verpflidytet gefalten, Slynm dies mlt;utbnlm (Bm\m)
udy e, G t- B fr. B sme bie Wab mit Dant Abg. Ring (L): Der Bertiner Sdyladytviehhof jdyidigt bei den hzuhgm 4,“ (&5 wegert ed NAuds
‘o 3 =Bingen (bfr. Vp): I nehme die Wahl wit Dant | ujiinden den BViehhandel und die Landwirthidjaft i Jur Lm(lprnaeﬁnrb“ung und ded &ci egen

an. ufnﬂ
&( ber Wahl ded zweiten Vizeprdfibenten werden 281
Glhnmamd abgeg:bm davon fallen 176 auf den Abg. Spahn, 2 auf den

nidyt nur ein Viehmarltplag, jondern hat in Folge jeiner gropen '}rmum,,
und feined Ggportd bdie grifte Bedeutung fiir die Lanbdwirthidajt itber=
Houpt. Dued) bad Steigen und Fallen der Preije am Berliner BVichhof

Qlueite ung gefelicier Erbbef d)unléungen tird mmzrﬁnbm ans
genomumen. Bu ber Petition wegen Scuped der %nubanbmu!u

| J 3 entjpinnt fid) eine lingere Debatte dariiber, ob die Petition der Re

by 0§ Btttmm BBl die Abgg. v. Hecremann und Schinlant; | wird die Landwirthidiaft auf das Cugjte berithrt. Der Verliner Viehhof | sur Beriidicitigung oder ald Material itberwicjen werden foll, s

. it fehr qut angelegt, duferit jauber gebalten und hat unter polizeiticher | daritber yur Tagedordmung iibersugehen fei.

e rﬂ n: Jd nefhme die Wahl danfend an. Aufficht eine gute Verwaltung. Cr jerfillt aber in pwei Theile, den Gehetmrath Dernburg vermeift auf eine gleiche Petition aud dem

"“; 8“‘ Geidyiftdordnung erfltict Abg. Graf Hompeid (G‘;) RNah den | Selachthof und den Viehhof; in Folge diefer Cinriditung bat aber mehr- § Japre 1892, die damals der Megierung jur Veviidfichtigung iiberwiefen

6“ ooen vollzogenen Wahfen modyte id) Cines tonjtativen. Nachdem die: § ynals ecine Sperrung dev gangen nlage frattjinden mitjjen, da dicjelbe § fei.” Ein Rothitand liege vor, und & fei nidyt richtig, auj das Biirgerliche

tr. jenigen Parteien ded Haufes, welde nady langjdhrigen parlamentariidien | of3 untheilbares Ganze angejehen wird. Durdy diefe Spervumgen, die Gejegbud) rt

b, Braud) bei der Bejegung der Stelle ded erjten und gweiten Bisepuifidenten | yiederholt ouf Wodyen vorgetommen find, wird die Landwirthidajt be- cgienng unausgefegt

Fies8 beriidfidtigen gewefen waren, auf eine Anfrage hin erflirt Haben, daf | nadyieitit. eder eine Rommiffion
e einen Sify tm neuen Priifidium nidyt beanjpruchten, find wiv veranlaft Qanbdwirthidajtdminijter v. Hammerjtein: Jd) famn im Wefent- 1 ber widers
worden, bon bem biéherigen alten paviamentavijdjen BVraud) in diefem ger Qorrednerd ald sutvefjend anerfennen. (Hivrt! e ten, aud) jei e8 gefihulid,

ciche Falle absujehen. (Beifall.) Hirt! ved)ts.) Mur fdjeint wiv die Formulivung YAntrages durd) die | an den Grundlagen ded preuiidien wmh 3 vittteln.

bies Priifivent-v. B xrwl ertlrt, buu fomit \1\@ Daud wieder fonjtituirt ijt. i LBorrednerd nicht Hinrcichend begritndet. v hat zwav Freiherr v. Manteujjel wendet fid) gegen die Angriffe ded Geheim-

Darauf wid ofne Debatte in ditter Berathung der Gejegentionry, § yon adminijtrativen Mafregeln geforodhen, gejetlidhe abev hat er nidht an ernburg mad) dem Enhwmf & bilgerliien Gejepbuch umd
5, Betreffend die Vornahme ciner Bernis- und Gewevbezdhlung im Gerade die fefteren wiirde id) gern

QJabhre 1895, mit den von ber & fii
genommen.

@5 folgen Wahlpriffungen.

Die Wah! ded Abg. Will (L) im 1. Wahibesirt ded Regierung3besirtd
08lin ‘wicd fitv giltig eflirt; cbenfo ohne Debatte die Wahlen der Abga.
@raf von Schwerin-Lowip (dF), Vol (nl), Jorns (nl.), Graf Holjtein (dL.),
Dredler (nf), von Manteufiel (dF), Freiherr Saurma v. d. Jeltid) (dF.),
Meyer-Dangig (Rp.), Deuring (Ctr.) und v. Langen (dL).

%eunﬂm\bet werdén die Wahlen der Abgg. v. Kleiift: Repow (L),
Golbus UEIH Wiefite (nl), v. Kardorfy (MRp.) und Hiipeden (dF).

Nidyite Sipung: Donnerdtag (Gejepentwmi brmncub bie Aenderung
des Gefeged itber die Cineitdaeit fiiv das Neich; dritte Lefung des Reidys-

beantragten Rejs n i

Bur Feit ijt
, um gegen die
hajt vorzugehen. Jdh

ge
trung dad rm,mn und ju Gyebote jtehend
Lerbreitung der Seudpe im JInterefje der Lanbdiwi
midte den ‘)(nm\q[ullm\ anhumq«bm im Juterefie dev Sadye dem An
trag cinte andere Fafjung su geben. Die Regierung ijt_der Unjidyt, dafy
folgende Punlte fitr den Sdladyt- und Marttviehho) in ‘liulm unentbehr:
lid) find: 1) die Vermehrung der S nd Shlad) auf dem

werde i «n i Scuf nehme
iigerm Strudnann weijt davauf hin, dap die mipliden
rhulnnin der Bnuhnubwexm Dauptiddylid) in Berlin und den groen
Stidten 3u Tage tuiten, und Ddap e8 daher gefihulich jei, aud gnkem
Grunde aflgemein ben ‘malhcbn habmd} iduuel 3u {dddigen, daf den
Forderung L dber vor allen eing

BVieh- und Seudjenhof; 2) %e\hmter\mq ber Ausladerampen auf dem
Biehhof, damit dad Bieh fofort unterfudit werden fann; 3) Unfhidlich-
madymg de: gers durd) Anlage quifierer Diingerjtitten ; 4) Hevjtelung
von Anlag de €8 ermiglidjen, baf die Biige nur gur Inqwcm ein=
trefjen, damit jofort bei Tage eine linterjudjung eintreten fann. Db die
®infe  gefabrlich ijt nud) imetfel=

Dywothe igern gewdhrt lmh\
i Retition witd  entjprecjend dem Antrag Dernburg der Regierung
sur Beviidjidtigung itberwiejen.
Der Gejepentin] wegen Bevivetung, dex ntu% und Synobdal-
verbdnbde in vermd, itd Dem

ind, leber cine Reihe von ‘Lcmmnen wegen  Ausdehnung der in ben

#, Haushalts.) baft. Jd) habe namens der Regierung ju_exfldven, hﬂﬁ Hc bereit ijt, Itbe Direltionsbegirten Berlin, Breslau und %tnmbctg geltenden niedriges
»' § gefeplidie und Fradtidapejiiviebended Vieh auf bad Gefammtgebiet der preupijdien

— vrg" rd'ey u“htau S&clﬂeudylu iuinn 3u ergreifen, namentlid) in Begug nui die Abmwehr her Staatdeifenbahnen und die generelle Cinfithrung von Gtuiizlluuien

ne Geudjeneinid)eppung vom thnnbs Der, Haufirhandel mit Schweinen | berihtet Graf v. Franfenberg, wobei er an der Hand von Bahlen davauf

georduet 2 wird durd) die jest dem 0 Gererbeori it Im\me\ft, ie die Bejtehenden Tarvife sum grofen Theil fchuld feien an der

an. it £3 Berlin Wiirs. Bejdyriintt werden fonnen. (Beifall redyts.) Qage der Sandwirthjjaft, der durd) Cinfilrung der Stafeltatife erheblidy

47. Gigung. Borm. 11 ‘““ Abg. Langerhansd (fr. Vp.): Jd erfenne an, daf die Landwirthichait | gehofien werden fonne.

Am Regierungstifdye ; \\ Pammeritein, Thielen

Jn dritter ber f, betr. die Cingeme ‘unq
der Stadt Bodenheinm m den Bezirt der Stadt mv\nlnnr ‘a. M. und
die Aufhebung Dded Amtégeridits zu Bodenheim ohne Debatte an
genomunen.

€5 folgt die dritte ‘Bum!hum\ der Setunbdrbahnvorviage.

Minijter Thiclenw: Die Linie KoM-Kafjel bietet nidht die gewitnjchten
wirthfdjaftlichen Bortheile, wire aber mit grogen tednijchen Schwierigleiten
und hohen Sojten vertniipft. Audy wiirde die VWerbindung Awijden Kol
wnd Kafiel dadurdj umt mehreve Nifometer linger, ald durd) die bejtehende
Qinte. Gin Lofalfomitee joll an Stelle deffenn Vorarbeiten fiir die Ver-
bindung B.-Gladbad)-Wipperfitrth %cumd;z haben. Jdh) fann dem Komitee
nur anbeimitellen, mic diefe Borarbeiten rlnomud)cn

. Gattler (ntl): Wenn man aud) anerfennen will, daf die

biedmali |gt Borlage reidylidjer audgefallent lf' ald fonft, fo hatte fie dody
nod) fehr viel reidyficer audfallen miiffen. (Sehr gut! bei den National=
liberalen.) Gie entjpricdyt nidyt dem ‘Bcburﬁmﬁ, weldes im Lande nad)

an diejer Frage jtart interejfirt ijt, id) barf aber verfidjern, daf e8 der
Stadt Berlin dabei nidht auj ein poar Hunderttaufend Mart anfommt
(Qachen vechits), und fommt €3 in evjter Linie davauj an, unjere Vevilferung
undem Fleiich ju verforg: Jd) mufp aber betonen,
egeln im Algemeinen nidt den gewimichten Efjeft
er glmlbl dajg der Borvedner dod) etwad su guuinq
© erve miifite den Sd)lad)thof mittreffen, weil diejer einen
||||u1urrnbm ‘2*\||nnb1hell ded Viehhois darjtelle.
bg. v. Mendel-Steinfels (fonj): Gegen die Seudjengefabhr
gefcient nod) nidjt genug; feit Jahren wird in landwirthidaftlichen Kreifen
dariiber geflagt, aber man Hat uns immer durd) Verfpredjen hingehai
Die fdylimm Juitiinde cxiftivent jept im Handel; die Viehhandler m
man zwingen, Biider zu heit. Seit Jahren verlangt die Landwirth:
fchaft aud) einbeitlidje Preid fitr Bieh, nad) Qebend=
gewicyt und Unterjdheidung der Fletjchqualitiiten. Heute forgt ein viel ju
fomplizivter Fwijchenhandel dafiir, dap der Fiidyter in den Preifen ju fury

e

fommt und der Konfiment ju viel zahlt. (Sehr viditig!) Die Preife der

Minifter Thielen: Die Edmu,pmug, bie Tariffirage der meuim
] b befinde fid) in & o fei nidit riditig, die T
ngiiter feien wefentlid) ermdpigt worden. Cine generelle Luﬁu nmg
eltatife begeqne aber fe 'chmu‘cn Bebdenten, eine Jnudividualijicus
ber Tarife jei unbedingt nothwendig. Cr Halte die wmii\lmme fiir mmty
jdjaftlicy und finanziell vortheilhajt, glaube aber, daj man fie allgemein
nidt ecinfilhren tonne. Die Stafjeltarife eigneten fid) bejonders fiir land=
mn(hmmrthdw P \buhc, bemgemdf jei aud) verfahren worden.

9) r Brafide fitifict die Ausfithrungen ded MWinifters,
taffeltarife anerfenne, aber nidt einjiifren wolle. ~Die
Gegner der Staffeltavife in Mittel- und Weftdeutjdjland miiften Beriiber-
ejogen mwerdert und dad omne gefdiehen durd) Cntgegenfommen in ber
%!Wlﬂl ung von Kandlen und durd) Crmdfigung der Juderfteuer.

®raf Rlintowitrdm wenbet fid) gegen ben Minifter und deffen Bers
theidigung ded Artifeld 19 ded ruffijdhen Hanbdeldvertrages.

Die Petitionen werden [davauj der MRegierung zur Evwdgung iiber=
wiefen. — Nidjte Sipung: Donnerdtag: Ctatsberathung.

Mai
e

W Gesclliﬂs-EroHnung.

Stadt-Theater. T T
Officiell. ivehtion: J. Rudolph. Officiell.
6. oA esifag den 29. Miey 1695, ’ Sﬂﬂﬁlﬁlgﬁﬂﬂﬂﬂﬂ i Tﬂl]ﬂlﬂll Fﬂl’l]ﬂll Besen, Pinsel 0. Brsten
gen ju oL g Bes evdifnet babe. Tapeteu, neuejte Muiter, 2 Std. uon 2 lf an, Fufy boh:nfnrben,
1 Ber= 185. — 142 4 : rftellung. — Farbe: voth. itber Nadit trodnend, & Bfd. 40 Pf. i}ukﬁnbenlnainrh a Bfd. 75 PBf.  Fiir
Spiegel i en elnfludist: . ’ Maurer rmxl].»fchle b!n;'%md“[glﬂht:‘ ;;l;lr klombsgf l;lnbmlfn 9{;\ :ud) bbon 15“2&;'
! i a alle in bied Fa agende Artilel h bitte mein Unternehmen
cant, Lucia von Lammermoor. Fgmgg Betten u::.gg‘.‘;?‘é ™ anping e iy
Oper in 3 Atten von ©. Donijetti. S ) enffdjen l‘ o ax Keil, aler.
k., Perfonen: = = =
2?{':‘&32 Mis Lucla, Aithons Scwefter . P e Gubuig Bife ® ls HHS[B Bﬂ, mge I qui dation :: wenanaing
Riers e ¥ altber Dhile-Garturg. Joh. Ph. Ernst Hinckel in Wetzlar, R.-B. Coblenz
:!orhmanr, %&fg(l%baba Der m"[xgtn bon mn\uubmnnb “(E?z'gm@mnba Mall‘a[zﬁﬂ am Rhein mween bie Rellervorrithe:
o ord Heinri thon . . ofe s
I Raimund Caerny. " 6 ’
e “: ;1nnxli:uuvgbglbf’lxx|ln%rwbu unb Berteanter Lucio’s’ Stb:ohnr (-Dun(blt\' (. 0000 git" mn’i I Bnﬂ’mrm" mw“
rb;‘r“‘!' Bewobner von Qammcr;mo! ﬂ“‘zbuﬁl}tf’::'iﬁ,l:?:“ Damen u. Ritter. y . 8000 !lﬂ[ﬂltll f"“t ﬁl’ﬂu = m“[‘l n Sﬁhﬁlm
a4 Anfang 7'/s Noe. - Speniae pa(ien?lgr::l:'i'&::tt::legm?: faye. dux llllh i
3;:"[::: Gonnabend ben 30, Miiry 1695. i unter Gavantie fitr beven Giite qu den billigften ‘Bmim abgegebenr. 3. B.°

186. Borftellung. — 143. Abonnementd-Borjtellung. — Farbe blan. lagen stets vorrdthig.
Del

}88 Ssl‘tu g:{gmc:n :2” : gg %nr: mit ﬁ } und Hdber bis ju
«Katalog kostenl ter Rothwein o arf mit ot
ALY Luftipiel in b Alten bnl;l ,E\gllo-l;:: {lebcdtbl von €. Fulba. SerT K.l)?e:gte:.s ke (l::(‘!; nsnl:‘;' “lo'l‘l ‘;esu'!,‘(,'&'oﬁ:’f';:;m‘ ;;'.,?g,,l‘:glzl" mh S8 1 fempten Biarten,
Gmilie ner'b;';m"f ige. H. vv eddy- Die Liquidatoren: Arthur Trapp u. Friedrich Gilns, WM
‘ﬁ:‘l"t’:lll:l Puftfpiel in 5 Aften von Molidre. eberiest bon L. § Ponmke F h d A k

- “ I
l":’; Mit Peginn der Saifon vbifne den iniutr!anf hu e Stonfuis: Special- A““‘?L“[&%ﬂ"" Beten und a’ rra er “SVer a’

= bes' Karl i i fnes Jab R 180 2m8.
{b;‘;g& Eniu!nrm in dem Grunbitiid !mnu@'clbunr 43. b(ﬁ l::k:flg:f:::wm Lelprigerstrasse 6. g | ¢es 3 nn’tcr cnnabrmc\ Mamnm Rutalog gratis 3:'. bon Wh. an
e unbearbeitete Zandfieine 906 goiife Susbeden-Bro) F. Lauenroth, Niedaniker,
4 trasse 16, ned b dler- Apotheh

r! | Guaniigoelen u. Shuir, 6uuﬂi1tm=8ruhtiuiuﬁuum 0 e Gl dbmaidinen: s Faberab Daubiuug. Mepbeasur ierHats
fe, 42, ne a¥o id x . : r
F,F«-ul.e- M;n eine ;u‘ll!tg g’:nnmuuu- mit Podeften u. v. a. 3 § s s‘t‘;‘;‘,::’,m"md’ ";;“3;"953_ Pl'lma ﬂ“qs. Kohlensaul‘e
r T tgung tiglid Borm. 8—12, Nadm. 3—6. Me bunu in meimm RKontor ¥ . aué ber dem. 'annl F A. Robert Miiller & Co., G en:bud 0. G Balt Mete
adyen aMandfelderfte. 51, 1. J. Ed. Peuschel, fonfuraverioalter. vn gt‘h 50 ”m f Lager und liefert folde frei
il tede 46, Raziftrati C. H. Krelzsohm-r. Spediteur, anlnftmie 20a




!
i

Srite 10 Freitay. Seneral =

fite Halle und bew Eaalfveis, 29. Min,

RN, 78,

| " Amilide @zhuuutmud]uugzu.

Betanntmadyung,
fuf Grund ded § 54 der Vormunbdidhaftsordbnung bnm 5. JQuli 1875 werben
blcrburda nuisttm’bert von jeber Verlegung dev Wohnung
Ddes els in cine anbere Gemeinbde ober eimen anbderen !rmmbqlﬂ ber bie:
figen Stadt unjerem Sefretaviat — im ®barhﬂm§bdu~b: - An; cige. u madhen.
on.

Halle a. S., den 22. Miry 1895 Armen-Dire
Der Waifen-Rath.
Rernial.
3 ?amttma ung.
Die in Iebenbe Ck g;Iu\m Golke, ge:

Boren am 8. Auguijt 1865, mnlrbt fidy ber ©orge fitr ihr Rind Vornamens Rarl
Augult, foda dafjelbe ais Armenmitteln erbalten werben mug.

Wir bmtn um Mittheilung tbre(\ Qluftllﬂ)nllﬂm‘k(!

Halle a. S, ben 22. Miiry 1 Die A rg-u Dlr(tlmu.
ernial.

Betanntmachuna.

Sn ben nﬂqnm Tagen werben bm&nuibeﬂs:m bcbufi%cud;tmuug Dex ftabdtifchen
o4 e nrm(utb g Der mn Dem 1. April 1895 (2. Quar:
t 3 sugeBen.

AuBer dem in Mark ju verzeichnenden Mieth8sind ift genan angugeben, was
fonft nod ber Pachter ober bder Micther dem Berpidhter oder BVermiether ald Ent:
lﬂlb(tung ﬁlh uberlaffene Grundftiids: begtv. Wohnungdnupung au gahlen ober ju
au leiften Bal

Der Werth ber nidht in baarem Gelde beftehenden Leiftungen wwird diesfeits
burd) Abjdhagung feftgefest.

Die ausgefitllten Formulave find bom dritten Tage ded neuen Quartaled ab
Jur lbbnlung Dereit ju balten.

Dalle a. S, den 20. WMiry 1895, Der Maginvat.

aus

G

Pray

am 26, !(v

am 20. April 1895, Vorm. 11 Uhr fitr fammtlidhe Jabredliaffen aus den Ortidaften :
Deutleben, Dobis, Difiel, Qmmiu Saltenmart, Rroﬁg! Ernelm Merbify,
Miidyeln, f a/B., Reup, B

April 1895, Vorm. 9 U
bﬂhcrf«, Smamin, Dadyriy, Doblig, %xi:b\l&hbmm. Frognis, Gimrig 5/98.,
Borbip, Groisid, @utmbcrg, Qehuborf, Trebig a/P., Walliviy;
am 22, April 1895, Vorm. 11 Ubr fitr jammtlide abremnﬂm aud ben Ortfdaften:
2obniy a/®., Merfeivi, Morl, Mbbderan,
vify, ulbie Teicha, Weftewip.

Gon
am 28, April 1895, BWorm. 8 Ubr filr bie Jabrgdnge 1882, 1888, 1884 und 1885

am 28. April 1895, Vorm. 10 Ubhr fitr die Jahrginge 1886, 1887, 1888 aqus ber
Oridaft Giebicenitein;

am 23. Apvil 1895, Mittagd 12 Ubr fiir die Jabrginge 1889, 1890, 1891, 1892,
1893 und 1894 aud b:r Ortidait Giebichenftein;

am 24. April 1895, BVorm. 8

Bllvis, S)Blau, Qettin, Liedlan, Sdiep;

am 24, April 1895, Vorm. 10 Ubhv fiir iammﬂhﬁz anrclﬂaiim aus den Ortfdaften:
®ranau, Moplidh, Nietleben, Seeben, Tornau, Jiderb

am Bi'zlvfrll 189a Mittags 12 Ubr fiir fammtlide Snbumaﬁm aud ber Ort:

aft Trot

hof
am %i‘%lufru 1895, i!nnn 10/ br fur [nmmﬂldyc Subuﬁﬂ«ﬁm aud ben Ort=
en

am 25‘3,1;}"1 1895, ‘mmag; 12 llbr file y&mmmdn Sabmﬂnﬁm aud ben Orts

am 26, ucrll 1895, svmmge 12 Uhr fiiv fd Ortf

Priefter, & ' EBiestau.

ltntetbegit! 3 — @icbtd;mittin
Gontr nl’ln% Wallwig — Gafthof lur Birle
r fitr lﬁmmﬂlfbc Sabresfiaffen and ben Ortidaften:

ehliy, Nathern, Rauni, Senne:
utrolplag Gicbidenftein — Gaithof aum Mohr
ber Drﬂd)ah Giebichenitein ;

br fite (iinumhdu Snbncmnﬂtn aud ben Orticdhaften:

teolplag Niemberg — am Babhubo

Gddetvi, Hars:
f, Doben, Hobentburm, Slumb:\'g

Ober ppin Beifien, Pldgnip,
feld, Sdiver;, & ide ‘ f, Untermafdhioiy, Wurp.
Gonteolplay Grobers — im Gafthofe
il 1895, Vorm. 10 Ubr fiir fammtlide Japrestiaffen aud den Ortjdhaften :
ruddorf, Canena, Diedfau, Grobers;

nig, Rabap, Rof

Befanntmachuna.

1895 im & 3t

3ict 2 — Halle (Stadt).
Gontrolplag Palle a. 6 — Dof der l?ummta am Paradeplay
vovinglal-Jufaunterie)
am 1. April 1890, LBorm. 8 Ubr fitr die Sab\uange 1882 u. 1883

Die §
Palle finben wie folgt ftatt:
Unterbe;

liad T o L 1884 u. 1885,

ol . ” Wllﬁngl 2, 1886 1, 1887,

e TR R i Snbrgmm 1888,

w2 o w_w v w o " 1889,

v 2 o o Miltags 12 e » 1890

w3 & w» Borm 8, ,

o8& » - . R be Sabraaugr 1892 1893 u. 1894,

mb , 8. b, mmgs 12_, file fdmmtlide anbnﬂlaﬂu and ben

Ctﬁﬁni et SBoﬂ!mg, Burg bc: Bufd) mv, [ Gronborf,
Di @lmﬂa bei Halle, R Sagisd f, & Worm:

Ith, 3ob

Unter! bezix! 1 — Palle (Stadt).

Controlplag Oalle a. €. — Hof der Morigburg, am Pavadeplay
vq(nl Waffen)
Garbe, =Jdger, B ie, Rrovingial:Feld-Artillerie, Probingial-
Fuf:! ﬂmﬂcm, Provinial-" ‘Bmmm, Gifenbahn: und Eumd;iﬁtr-tmuven, Brovingial=
Train, Sanitatdperjonal, Beterindrperfonal, Sonjtige Mannfdyaiten (Bitdfenmadyer,
‘Defonomie- Hanbdwerfer), Marine und Eefan-Neferve aller Waffen —

am 4. April 1895 Borm. follbt fitr bie Jahrgdnge 1882 u. 1883,

Am

biglel

b. Gr.,
Gaommbkb, Bmimi-{wna
am 27. April 1895, Vorm. 9 lbr fitr fammtlide Jabrwﬂaifru aud ben Ortidaften:

am 27. April 1895, Vorm. 11 Whr fiir {ammilide Sabnsﬂnﬂ'm ausd ben Ortidaften:
Burg & A, Sbnunlg Qodjau, Rabdewell, Wefenis.

Controlplas Halle a/S., Hof der Morigbury,
am 29. April 1895, BVorm. 10 ubr fire fammtlide in Halle a/S. (Unterbesirt 1 u. ")

mobnbaitm Offigter-QAfpivanten aller Sabhrginge und Waffen der Referve und

Landioebr I. A

Die foum Afpivanten, weldhe in Ortjbaften dex Unterbezivfe 3, 4 und 5

toohnen, haben wie die iibrigen Mannjdaften auf den vorgefdyrievenen Lonlrolvlabm
ber Gontrolverfammiung beizuwohnen.
Bejondere (Blft.llungehtirblz werben nidit audgegeben, vielmehr ift jeber Con:
teolpflichtige lediglich in Folge diefer Befanntmadyung jum Gridheinen verpflidhtet.
tmvnr&r— nub @nug Juvaliben erfdeinen nidt gur Controle.

aus ben
, Gotteny, Gr.:Rugel, K. ,.Ruscl ngunbc
Gontroiplag Ammendorf — Gaudidh’s Reftaurant
menbdory, Beefen, Ofendorf, Planena und Pritichi

Fiie die Offizier-Ujpivanten,
am Paradeplag

Unentidyul=
auf einem anberen Contvolplah beytv. au anbderer

abliuft (d.

botd @tber.

ber
sdt alskbtinblm, bnt bie gefesliche 6(;;1: jur_ Folge.
toehr 1. ?lnigtbnti beven Dienftyeit in der [eit vom 1. April bis 30. Swtcmber

jum Dienft eingetreten find), werben von bder Frithjahra:Control:Verfammlung ent=
bunben und treten bei der Herbft:Control:Verfammiung sur Landivehr II Aufges

31“) bl' fabr Baben
a, e

b) bie Canbdiwebr I. Aufgebotes,
o) bie Grjap-Referviften.
Palle a/@., ben 8. Miirz 1895.

GontrolpfliGtigen der Jal kinsse 1883 ber Qandb: beytn. See:

biejenigen Mannjdaften, welde in der Beit vom 1./4. bis 80./9. 83

s etfdelnen:
unb bie jur Didpofition der Criap:Behdrd i

Mannidyaften,

Hiinigl. Beyivhs-KRommando,

. 4 " n 1884, 1885 u. 1886,

o & o ammse 1 e e » 1887 u. 1888,

3T AN s Bom8 , o . % 1889 u. 1890,

o & o o3P o.v 0 » 1891, 1892, 1893 u. 1894,

o & o » Mittags 12, , , » 1882 1883 1884, 1885 u. 1886
Der (Er(ag P'the,

w 6 , o Borm.8 , , ben Jahrgang 1887 by

w6 W . v 10, 4 . ” 1888 , o,

v 6 , , Mittegs2 , , " 889 , ,

» 8 o » Borm " w o " " »

w8 W . 10, 1891 "

w 8 o o Mittags 18 , bie Sabrginge 18;’)‘?’ 1893 1. 1894 ber Griag-

Unterbezir? 4 — Eidleh
Gontrolplal Ieumlmul;nl — BabnbofGafthof qur M{r!’tr Babn
am B, Apvil 1895, Borm. 10 Ubr fitr fammtlide 3 en Ot fi
Afenbdorf, mnmfhbt thhur, Ge orf, RKoditedt, Dbzrtmﬂﬁmlbul Unter:
teutfdenthal, @:nbm, Bigend
am 5, April 1895, Mittagd 12 Ubr fur l(’immll(m giabrtmaﬂm uua ben Ortfdyaften.
Bennf edt, Collme, Hohnitedt, b b 8borf, Seeburg,”

Grilivung.
_ Anf Ne am 25 o sms m ben Semmgm entbalten getvefene Notiy,

bes ju meiner m
Abend twurde wir bon | htm %Irlfdm’mnfm' L. H. m .bnllr mit welfem
g uod) uidt

0 (el W-[ engmbrrz ich Folgen:

3. gegen

g 8 + Fleifd, bas in
b Obgleidy ld) gebudztem ﬁlulfbu

biefen Kanf mmmm dfqu. batte er mabrmb meiner Abwefenbeif und
ofme Erlaubulf meiner Angehiovigen bas vorber angepriefene Fleild in
weinem nod nidt veridhloffen gewejenen Schladytraume untergebracht. Jn
Folge einer Anzeige von unbefannter Seite bei ber ‘Bnlim mnr%

pldgliche Unterjudung biefesd Fleiid vorgefunden. — Da idh

¢ burd) eine
bisher ftetd bes

8u bem billigen Preid von

.50

Tauft man einen febr f@onen fdhiravyen -

gnuﬁrmu'uhul)ut.

8u bdem billigen Preis von

fouft man einen febr fdibnen eleganten

Herren-Filzhut

in allen Modefarben tweih und feif.

Garantie bdafilr, daB nur neuefte Formen
. feblerfreie Waaven um BVerfauf Lommen.

Regenschirme

fir Damen und Herren
au bemfelben Preid in vorzitglicher Gitte.

Sebed Stitd Waare ift mit eingedrudtem
Preid verfehen, welded man beadyten twolle

Grifites Hallefdyes
Hut- und
Schirm - Magazin,

@B, Ulcidifirafe 46
und Leipgigecfivage 28,

toar,, nur gufe und reee Waare meinen werthen .Runbm u berab:
% Tidte i) an biefelben Die ergebene Bitte, durd) diefen mir felbﬂ febr

Wandleben, Bappenbdorf. milht
ko-tromng Oberriblingen — Sofi’s @nﬂbn! 2 folgen,
am 6. April 1895, BVorm. 10 Ubhr fiir 13 ben O
Alberijtedt, i(mlbmf Ufeleben, Erdeborn, Hornburg, Dbm’ibllngcn,
am 6. April 1895, Mittagd 12 Uy fir 8 ben Ortidiaften:

Dhmmrﬁrbt Sdaffee, Stebten, demnlnu, ummhtrfubt umexrbblingm
Gontrolplah Otlbn — @aijthof sum Kronprimy
am 8, April 1895, Borm. 9 Ubhr fiix die Jabrgange 1882, 1883, 1884, 1886 und
%gs? t%mﬂl&;r Ortfdaft elbra, Iomn: fammtliche :}abr:lllnn:u aud der Ort:
aft Boltitedt
am 8, April 1895, Borm. 11 llbr fihr bie Jabrgdnge 1887, 1888, 1889, 1890 und
1891 aus ber Ortidhaft Helb
8. 1895, Mittags 1 llbr fur bie Jabrginge 1892, 1893 und 1894 aud
ber Ortidaft bclbru folte fammtlide Jahredtiaffen aus ven Ortidaften
Bennbdorf b. . und Wimmelburg.
Gontrolplay Eidleben (fiir die Stadt) — Wiefenbhaus
am 9, April 1895, Vorm. 8 Ubr fitr die Jabrginge 1882, 1883, 1884 unb 1885;
am 9. April 1895, Vorm. 10 Ubr filr bie Jabrgdnge 1886 und 1887;
am 9. April 1895, Mittagd 12 Ubhr fiir die Jabrginge 1888, 1889 nnb 1890.
am 10. April 1895 Lorm. 8 Uhr fiir die Jabrgange 1891, 1892, 1893 u. 1894,
Cntrolaluq @i8leben (fity dasd Land) — Wielenhau!
am 10. April 1895, B, 10 Ubr fitr {mmtlide Jabresflaffen aus ben Ortfdaften
lebﬂ[ﬁrobt, Slfhofmbe, .belita, Hol3-Selle, Eﬂﬁ&mborf, Oberrifidorf, llnters
tifgborf, Wolferode, Wormsleb

umetﬁeaitl’ 5 — Gounern.
Gontrolplag: eammrnm = Gafthof yum Steen
iy 1%96 %orm 58 éb f, Glofdvil, Clben, ?Iil bft“bl‘,‘ éibm ¥
orf, 0! tenitel etnt]
Senateont, oo riu urg Rottelsdorf, Rumpin, &dmittersborf, Treb
. Wettin, 3nfdmii. Bb xm

am 17. !Ipri 1895, Borm. 11 uﬁr fitr fammtliche Jabredfiafien aud ben Ort:
fdbaften: Benfendorf, Deberftedt, Clbis, Gntlhbm  Rrimbe, ubauien,
Pfiigthal, Ouilfdona, Rather, Wils.

Gontrolplay Gerbftedt — Gafthof gum goldenen Ring

am 18, April 1895, Borm. 8 Ubr fiir !&mmtlnbe Jahrestiafjen aud hen Ortfdaften:
@erbitebt (Stabt: und E'Bt [f8holy, Gy S

am 18. April 1895, Vorm. 10 Uhr flaffen aus ben O
Alsleben, *Bdhbm, Sbletvi, Smmmri Strenynaundorf, Beﬂzmig;r

toollen. Hodadhtungdvoll

Borfall mir bad qddznit(i:bc Bertrnum nidht entziehen zu
R. Rohlaund, ‘l”y!euirbermzimr, Shilerfir,

Rosen
bodftdmmig und ultblln, fn Befun
Sorvten und grofer Audivahl b
Graf & Hille, RNeilftrafie I!.

Bilany

Allgemeiner Consum-Verein zu Crollwitz bei Halle a. S.

llgemeiner Gnnim-

Mithin aihite der BVeretn am Sdlufje desd @e(dadmlubrcs 31. December 1894

fiir das 1. Gefdartsiahe (S. t bis 3. D 1894).
Activa. Passiva.
1. An Utenjilien:Conto 494,15 ML, 4 1 Per Mitglieder-Antheil-Conto 321,20 M.
10%) Abfdreibung fitr 15 Jahr 2. Per Refervefonds-Conto 61,— L.
rot.: ST+ 5 477,15 ML " % v Gnutmns (Somo G 1800,— ML,
2, An Waaren:Vorvithen am 31. Decbr. 1894 | 1788,24 ML. k) et G na
8, An Fahtage - Conto vorhandene nod) nicht N aurud!-clgtbmbe Beuebmre Fiffer 79,15 ML
entleerte Faffer 79,15 M. K] 5. Ber Ueb 1 T M
4, An Gaffa:Conto 18853 ME. Summa 2538,06 Mt.
Gumma 2533,06 ML
Bei %zgmn bed Gejchift8jabred adbite Der BWerein . P . 40 Mitglieder
Bom 8. September bis 31. December 1894 traten nem himgu . . . 14

"
54 Mitglieder.

Die @dd}aﬁﬁambabm aller ﬂ)mgluber betragen 821 ML 20 Pfg. und die Hajtiumme 1080 WML,

llmg ml Miry 1
!

Der Vorftand

6. Boigt. H. Foriter. se. Martin

rein ju Srﬁim b, falle 0. €., cingelr. Gen. mit bejdye. Dajtpilidt.

Senfationelle Enthiillungen iiber die anonymen Briefe

an die Hofaejelljchaft!

8. April 1895, Mittags 12 by aus :
g 1 uprl borf, D!Ibenbnt ’imhebnrg, Friebeburgev-Hiitte, Freift, Hitbiy, %Imsn
bo\? Deiligenthal, Haus: Sels,zﬁn;\ggmi ecf, Lody Q;Bth;t.g;omhn,

Baufen, a
Gontrolplag Connern — Gaithof gunt I
am 19. Waﬂ[ 1895 Eorm’sﬂﬁbr fu:'fimmﬂhb: Snb\':lﬂalkn aus ber Ortfdaft

Gon
um Borm. 11 Uhr fiiv fammtlide Jahrestiaffen aus ben Ortidaften:
ot 21[_:1[ Btb‘b Bee[«bau,bmmmlauﬁlm m,%xblﬂmlu, Slclbm, Mm!m o
am l’.‘:;rtll 1895, Na Qmml u&t 'g’?m‘c'{ brestial la-?m
tvena, M‘la. ornif, tiena, ol odheb!
dorf, !Rutrmu mit Sweihaufen, Mitteledlay, ambedm Popli, m
Erel blt bei Gonnern, Trebnify mit Modetvisy, Unterpei
I-ntnlul-. Rauneudorf im Saallreis — LHdId' Cam'
am 20. April 1895, Borm. 9 Ubr fiir aud ben O
Hitjﬁn nb Wettin;

,,§'m Sorfte des Rothen Adlers™.

@in Roman aus der jiingften Dergangenheit

oon
@legant brohivt 5 Mavk, ===

?




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


